
HETEROPTERON  Heft 40 / 2013                                                           35 

 

Buchbesprechung: „Danmarks blomstertæger“ von L. SKIPPER (2013) 
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Unmittelbar vor Fertigstellung des 

vorliegenden Heftes des HETERO-
PTERONs erreichte mich ein Exemplar 
von „Danmarks blomstertæger“ von LARS 
SKIPPER. Ich hatte schon im 
HETEROPTERON H. 35 auf die Internet-
Seiten des Autors (www.miridae.dk) 
hingewiesen: eine unglaubliche Fülle von 
Fotos der Dänischen Weichwanzen mit 
äußerst hilfreichen Texten, sowie 
allgemeinen Kapiteln zur Heteropterologie. 
Diese Internetseiten existieren weiterhin. 
Jetzt aber hat der Autor bei APOLLO 

BOOKSELLERS auf 407 S. über 1.000 Fotos 
mit zugehörigem Text veröffentlicht. 
Gerade die sehr artenreiche Gruppe der 
Weichwanzen/Miridae bereitet ja immer 
wieder Schwierigkeiten bei der 
Bestimmung – jetzt haben wir eine äußerst 
hilfreiche Handreichung.  

Extrem viele Zusatzinformationen zu den (Weich-)Wanzen sind im Buch enthalten: 
Historie, Evolution, Systematik, Morphologie und Entwicklung, jahreszeitliche Vorkommen 
für jede Art, Wirtspflanzen und Ökologie, Verbreitung in Dänemark, Sammlungstechnik, alles 
sehr reichlich bebildert auf insgesamt 127 Seiten. Hinter dem Hauptteil findet sich dann noch 
auf ca. 30 Seiten das „übrige Wanzenvolk“, d.h.  eine Übersicht über alle 539 Dänischen 
Arten mit Anmerkungen zu ausgewählten Spezies, Begriffserklärungen, Hinweis auf die 
Internet-Version und sehr viele links und Literaturangaben. 

Jeweils 6 Fotos finden sich auf einer Seite, auf der gegenüberliegenden Seite steht der 
zugehörige Text. Es handelt sich um Fotos lebender Tiere in der Regel mit Abbildung der 
Larve, jeweils in sehr guten Großaufnahmen ohne unnötig viel Umfeld, in der Regel in 
Dorsalansicht. Sehr häufig finden sich aber weitere Aufnahmen aus anderen Blickrichtungen 
oder von Details. Interessant sind auf den Textseiten jeweils eine schwarze Skizze des Tieres 
in Originalgröße, ein Farbpunkt zur Angabe des Schwierigkeitsgrades für ein sicheres 
Ansprechen der Spezies neben den üblichen Angaben zur Art (von Synonymen bis zur 
Verbreitung, Autoren-Nr. und div. anderen Hinweis-Ziffern). Insgesamt werden 212 in 
Dänemark nachgewiesene Miriden-Arten (mit Hinweis auf Neueinwanderer und zu 
erwartende Arten) behandelt. 
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Das von APOLLO BOOKSELLERS als 12. Band der Reihe „Danmarks Dyreliv“ verlegte 

Buch wird für Deutschland von GOECKE & EVERS (books@insecta.de, www.insecta.de) 
ausgeliefert, wodurch der MWSt.-Satz von nur 7% (statt des Dänischen in Höhe von 25%) zu 
zahlen ist. Der Preis von 57 € + MWSt. liegt im üblichen Bereich. 

Das Werk ist ein MUSS für jeden ernsthaften Heteropterologen und sollte in keiner 
wissenschaftlichen Bibliothek im Bereich der Entomologie fehlen. 
 
Zum Schluss ein ganz kleiner Wermutstropfen: Leider 
ist das Buch auf Dänisch und nicht auf Englisch 
geschrieben. Viele Begriffe versteht man, aber einiges 
ist doch schwieriger zu übersetzen – notfalls hilft hier ja 
die GOOGLE-Übersetzer-Funktion. Und ein zweiter 
Tropfen ist, dass wir mit über 330 Miriden-Arten in 
Deutschland ja leider einige (in Dänemark fehlende) 
Arten (1/3) natürlich vergeblich in dem Werk suchen. 
Das schmälert aber in keiner Weise den Wert und die 
Leistung des Autors!  
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